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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Ehrung am Bezirksfeuerwehrtag 
Auszeichnung für LM Viktoria Mistelbauer 
Für Ihre Tätigkeiten außerhalb der Feuerwehr Lichtenau erhielt LM Viktoria 
Mistelbauer die Verdienstmedaille des NÖ- Landesfeuerwehrverbandes in 
Bronze. Viktoria ist seit rund 10 Jahren auf dem Gebiet des Nachrichten-
dienstes im Abschnitt Gföhl und Bezirk Krems tätig. Sie ist Ausbilderin beim 
Funklehrgang, gibt ihr Wissen in den Vorbereitungslehrgängen für das Funk-
leistungsabzeichen weiter und ist auch Prüferin bei der Ausbildungsprüfung 

Löscheinsatz. Die 
Kameraden der 
Feuerwehr Lichte-
nau gratulieren sehr 
herzlich. 
 
Im Bild links 
V Peter Al-Kiswini, 
LM Viktoria Mis-
telbauer,  
BR Engelbert Mis-
telbauer 

Ehrungen am Abschnittsfeuerwehrtag 
Am 5. April fand der alljährliche Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes Gföhl statt. Diesmal war das Gh. Steiner in 
Wolfshoferamt der Austragungsort. Im Zuge dieses Festaktes wurden langjährige und verdiente Mitglieder aller Feuer-
wehren des Abschnittes geehrt. 
Von der Feuerwehr Lichtenau wurden EV Karl Allinger und HLM Leopold Grötz für 60 Jahre Feuerwehrdienst ausge-
zeichnet. LM Gerhard Hauer und LM Ernst Dietl sen. wurden für 40- jährige Tätigkeit und LM Günter Starkl sowie 
OLM Franz Allinger für 25- jährige Tätigkeit im Feuerwehrdienst ausgezeichnet. Für 11 Jahre als Zugskommandant- 
Stellvertreter im I. Katastrophenhilfsdienstzug erhielt EBI Gottfried Gerstl eine Dank- und Anerkennungsurkunde. 

Im Bild von links: Kdt BR En-
gelbert Mistelbauer, V Peter 
Al-Kiswini, Landesrätin Mag. 
Barbara Schwarz, LM Gerhard 
Hauer, HLM Leopold Grötz, 
Viertelskommandant LFR 
Erich Dangl, Bezirkshaupt-
mann Dr. Elfriede Mayerhofer, 
LM Ernst Dietl, OLM Franz 
Allinger, BI Gerald Dörr, LM 
Günter Starkl und Bezirksfeu-
erwehrkommandant OBR 
Martin Boyer 

Sterbefall 
Am 9. Oktober verstarb völlig überraschend unser langjähriges Feuerwehrmitglied HFM Leopold AL-
LINGER. Bereits 1952 entschloss er sich, der Feuerwehr Lichtenau beizutreten. Für langjährige ver-
dienstvolle Tätigkeit erhielt er 1977 das 25- jährige Ehrenzeichen des Landes NÖ, 1992 für 40- jährige 
und 2002 für 50- jährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen. 2012 wurde HFM Allinger mit 
dem Ehrenzeichen für 60 Jahre Feuerwehrdienst vom NÖ- Landesfeuerwehrverband ausgezeichnet. In 
seiner Zeit als Feuerwehrmitglied war er bei unzähligen Einsätzen mit dabei und konnte durch seinen 
selbstlosen Einsatz vielen Menschen helfen. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Runde Geburtstage 
Seinen 80. Geburtstag feierte HFM 
Franz KREMPL am 1. September 
2013. Franz Krempel trat 1955 in 
die Feuerwehr Lichtenau ein. 1980 
erhielt er das Ehrenzeichen für 25- 
jährige verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrdienst. 1995 und 2005 
wurde der Jubilar mit dem Ehren-
zeichen für 40 Jahre sowie 50 Jahre verdienstvolle Tätig-
keit im Feuerwehrdienst durch das Land Niederösterreich 
ausgezeichnet. Die Feuerwehr Lichtenau wünscht ihm 
alles Gute und viel Gesundheit. 

Beförderung 
Zum Löschmeister wurde HFM 
Hannes SCHEICHL aus Lichte-
nau befördert. Hannes ist 1975 in 
die Feuerwehr Lichtenau eingetre-
ten. Er absolvierte den Grundlehr-
gang und nahm am Bewerb um das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Bronze und Silber teil. Im Jahr 2000 erhielt er für seine 
25- jährige Mitgliedschaft das Ehrenzeichen des Landes 
Niederösterreich für verdienstvolle Tätigkeit im Feuer-

Beförderung 
HFM Ewald MISTELBAUER aus 
Lichtenau wurde zum Löschmeister 
befördert. Er ist seit 1977 Mitglied 
der Feuerwehr Lichtenau. LM Mis-
telbauer  absolvierte den Grundlehr-
gang und den Erste Hilfe Lehrgang 
für den Feuerwehrdienst. Er erwarb 
das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze und Silber. 
Weiters nahm er an der Ausbildungsprüfung „Technischer 
Einsatz“ in Bronze teil. Im Jahr 2002 erhielt er für seine 
25- jährige Mitgliedschaft das Ehrenzeichen des Landes 
Niederösterreich für verdienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrdienst. 

Beförderung 
Bei der letzten Mitgliederver-
sammlung wurde HFM Leopold 
PRITZ zum Löschmeister beför-
dert. Er trat 1984 in die Feuerwehr 
Lichtenau ein. Noch im selben 
Jahr absolvierte er den Grundlehr-
gang. In den folgenden Jahren 
nahm er an den Feuerwehrleis-
tungsbewerben in Bronze und Silber teil. Für 25 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrdienst erhielt er im Jahr 
2009 das Ehrenzeichen des Landes Niederösterreich. LM 
Pritz ist in unserer Feuerwehr zu einem sehr verlässlichen 
Mitglied geworden. 

Beförderung 
Zum Hauptfeuerwehrmann wurde 
OFM Helga GERSTL befördert. 
Helga trat im Jahr 2000 in die Feuer-
wehr ein und war somit die erste Frau 
in unserer Wehr. An Kursen absol-
vierte sie den Grund-, Funk- und 
Atemschutzlehrgang sowie den Ver-
waltungskurs. Vor allem aber hat sie sich dem Feuerwehr-
medizinischen Dienst gewidmet. HFM Gerstl besitzt das 
Funkleistungsabzeichen in Gold, das Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Silber und absolvierte die Ausbildungsprü-
fung „Technischer Einsatz“ in Gold und „Löscheinsatz“ in 
Bronze.  

Beförderung 
OFM Michaela STÜBEN wurde 
aufgrund der Anrechnung ihrer 
Vordienstzeiten aus der Feuerwehr 
in Deutschland zum Hauptfeuer-
wehrmann befördert. Michaela ist 
seit 2006 Mitglied der Feuerwehr 
Lichtenau. Sie besitzt das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Silber, 
bei den Ausbildungsprüfungen- 
Löscheinsatz die Stufe Gold, Technischer Einsatz die Stu-
fe Bronze. 

Beförderung 
FM Anja MISTELBAUER wurde bei der Mitgliederversammlung zum OFM befördert. Sie trat 
2007 in die Feuerwehr Lichtenau ein. Anja absolvierte die Ausbildung zum Truppführer und zum 
Funker. Bei der Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ machte sie die Stufe Bronze. Beim Feuer-
wehrleistungsabzeichen erreichte sie Bronze und Silber. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Beförderung 
PFM Sandra KELLNER, La-
dings, wurde zum Feuerwehrmann 
befördert. Sandra war von 2008 bis 
2011 bereits bei der Feuerwehrju-
gend. Im Februar legte sie die Prü-
fung zum Truppmann ab. Ebenso 
absolvierte sie die 16 Stunden EH-
Ausbildung, den Funklehrgang und 
die FDISK Grundschulung. Sandra ist ein sehr verlässli-
ches Feuerwehrmitglied und kümmert sich um die Beklei-
dung in der Feuerwehr. 

Beförderung 
Zum Feuerwehrmann wurde Carina 
ALLINGER aus Wietzen befördert. 
Carina war vier Jahre in der Feuer-
wehrjugend und wurde 2012 in den 
Aktivstand überstellt. In der Zwi-
schenzeit hat sie die Grundausbil-
dung, den 16 Stunden Erste-Hilfe 
Kurs und den Funklehrgang absolviert. 

Beförderung 
Tessa WÖBER aus Lichtenau wur-
de nach Absolvierung der Grundaus-
bildung zum Feuerwehrmann beför-
dert. Mit dem Eintritt in die Feuer-
wehrjugend im Jahr 2008 begann 
ihre Tätigkeit bei der Feuerwehr 
Lichtenau. Sie machte die 16 Std. 
EH-Ausbildung und legte 2013 die Prüfung zum Trupp-
mann ab. Derzeit ist Tessa für die Tätigkeits- und Einsatz-
berichte zuständig. 

Beförderung 
Zum Feuerwehrmann wurde Verena 
KLAFFL aus Ebergersch befördert. 
2008 kam sie zur Feuerwehrjugend 
und legte, so wie alle anderen auch, 
viele Prüfungen ab. 2012 absolvierte 
sie den 16 Std. EH-Kurs und begann 
mit der Grundausbildung. Im Jahr 
2013 machte Verena die Prüfung zum Truppmann. Seit-
dem sie in den Aktivdienst überstellt wurde führt sie die 
Protokolle der Feuerwehr Lichtenau. 

Beförderung 
PFM Thomas PRITZ aus Ladings 
wurde bei der letzten Mitgliederver-
sammlung zum Feuerwehrmann 
befördert. Bereits 2008 trat er in die 
Feuerwehrjugend ein. Nach Errei-
chen seines 15. Lebensjahres wurde 
er in den Aktivstand übernommen. 
Nach der Grundausbildung legte Thomas die Prüfung zum 
Truppmann ab. An Kursen absolvierte er die 16 Stunden 
EH-Ausbildung und den Funklehrgang. Weiters nahm er 
am Bezirks– und Landesleistungsbewerb teil. Dabei er-
warb er das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze. Auch 
beim Feuerwehrhauszubau und allen anderen Aktivitäten 
war er immer dabei. 

Beförderung 
Zum Feuerwehrmann wurde Isa-
bella ALLINGER aus Lichtenau 
befördert. 2008 kam sie zur Feuer-
wehrjugend und legte in dieser 
Zeit bereits viele Prüfungen ab. 
2012 absolvierte sie den 16 Std. 
EH-Kurs und begann mit der Grundausbildung. Im 
Jahr 2013 machte Isabella die Prüfung zum Trupp-
mann. Seitdem sie in den Aktivdienst überstellt ist, 
hilft sie bei der Führung der Homepage der Feuer-
wehr Lichtenau mit. 

Beförderung 
PFM Jakob MISTELBAUER aus 
Ebergersch wurde bei der letzten 
Mitgliederversammlung zum Feuer-
wehrmann befördert. Bereits 2008 
trat er in die Feuerwehrjugend ein. 
Nach Erreichen seines 15. Lebens-
jahres wurde er in den Aktivstand 
übernommen. Nach der Grundausbildung legte Jakob die 
Prüfung zum Truppmann ab. An Kursen absolvierte er die 
16 Stunden EH-Ausbildung, den Funklehrgang und die 
FDISK-Grundschulung. Weiters nahm er am Bezirks- und 
Landesleistungsbewerb teil. Dabei erwarb er das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze. Auch beim Feuer-
wehrhauszubau und der Jugendausbildung war er immer 
wieder mit dabei. 
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Freiwillige Feuerwehr  
Lichtenau 

Beförderung 
PFM Oliver KELLNER aus 
Ladings wurde bei der letzten 
Mitgliederversammlung zum 
Feuerwehrmann befördert. Be-
reits 2008 trat er in die Feuer-
wehrjugend ein. Nach Erreichen 
seines 15. Lebensjahres wurde er in den Aktivstand 
übernommen. Er absolvierte die Grundausbildung 
und legte die Prüfung zum Truppmann ab. An Kursen 
absolvierte er die 16 Stunden EH-Ausbildung und 
den Funklehrgang. Weiters nahm er am Bezirks- und 
Landesleistungsbewerb teil. Dabei erwarb er das Feu-
erwehrleistungsabzeichen in Bronze. Oliver und 
Sandra Kellner sind für die Bekleidung der Feuer-
wehr Lichtenau verantwortlich. 

Beförderung 
PFM Philipp LEIDENFROST 
aus Lichtenau wurde zum Feuer-
wehrmann befördert. Philipp war 
von 2008 bis 2012 bereits bei der 
Feuerwehrjugend. Im Februar 
legte er die Prüfung zum Trupp-
mann ab. Ebenso absolvierte Phi-
lipp die 16 Stunden EH- Ausbildung und den Funk-
lehrgang. Philipp war auch beim Zubau des Feuer-
wehrhauses mit dabei. 

Geburt 
Am 3. März 2013 wurden Bettina und Mathias 
Hauer aus Marbach im Felde zum zweiten Mal 
stolze Eltern durch die Geburt ihrer Tochter Me-
lina. LM Hauer bekleidet die Funktion des Aus-
bilders in der Feuerwehr. Weiters ist er auch 
Prüfer bei der Ausbildungsprüfung Löschein-
satz. Die Feuerwehr Lichtenau gratuliert recht 
herzlich. 

Geburt 
Ein waschechter Feuerwehrmann wurde in 
Scheutz geboren. OLM Hannes Ecker und HFM 
Michaela Stüben wurden am 16. Juli 2013 stolze 
Eltern von David. Hannes ist Gruppenkomman-
dant in der Feuerwehr Lichtenau, Michaela war 
bereits in Deutschland bei der Feuerwehr und ist 
seit 2006 Mitglied der Feuerwehr Lichtenau. 
Auch hier wollen wir sehr herzlich gratulieren. 

Neuzugang 
Anfang des Jahres 2013 bekam 
die Feuerwehr Lichtenau Ver-
stärkung durch einen Zugang 
aus der Feuerwehr Furth. LM 
Stefan KONECNY zog es aus 
persönlichen Gründen nach 
Lichtenau und da er seit 1994 
Mitglied in Furth war, ent-
schloss er sich, der Feuerwehr Lichtenau beizutreten. 
Stefan besitzt das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Silber sowie das Bronzene Abzeichen der Ausbil-
dungsprüfung Technischer Einsatz. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Die Ausbildung der Weg, der Einsatz das Ziel !! 
Die Ausbildung neuer Mitglieder ist dem Kommando der Feuerwehr Lichtenau ein großes Anliegen. 
Denn nur gut ausgebildete Mitglieder garantieren den Erfolg im Einsatz. So wurden im Jahr 2013 
nicht weniger als 33 Kurse durch die Mitglieder der FF Lichtenau besucht und mit Erfolg abge-
schlossen. 

Abschluss Truppmann: 
FM Sandra Kellner, FM Oliver Kellner, 
FM Verena Klaffl, FM Jakob Mistelbauer, 
FM Carina Allinger, FM Thomas Pritz, 
FM Tessa Wöber, FM Philipp Leiden-
frost, FM Isabella Allinger 
Grundlagen Führen:  
OFM Paul Mistelbauer 
Abschluss Grundlagen Führen:  
OFM Paul Mistelbauer 
 

Allgemein feuerwehrfachliche Fortbildung Ausbildungsprüfungen: BR Engelbert Mistelbauer 
Chargen Fortbildung: BI Gerald Dörr, HBM Manfred Gerstl 
Unterabschnittskommandantenfortbildung: BR Engelbert Mistelbauer 
Gefahrenerkennung und Selbstschutz: FM Manuel Steinbauer 
Gefahrenabwehr 1:  
FM Manuel Steinbauer 
Funklehrgang: FM Oliver Kellner, 
FM Thomas Pritz, FM Philipp Lei-
denfrost, FM Jakob Mistelbauer, 
FM Sandra Kellner, FM Carina Al-
linger 
Feuerwehrkommandantenfortbil-
dung: BR Engelbert Mistelbauer, 
BI Gerald Dörr, BI Andreas Gerstl 
 

Fortbildung Abschnittssachbe-
arbeiter Feuerwehrjugend:  
LM Thomas Lang 
Jugendbetreuer Fortbildung: 
LM Thomas Lang, LM Werner 
Mistelbauer 
FDISK (Feuerwehrverwaltungs-
programm) Grundschulung:  
FM Petra Steinbauer, FM Sandra 
Kellner, FM Jakob Mistelbauer 
 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dantenfortbildung:  
BR Engelbert Mistelbauer 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Übungen/ Ausbildungen 
Diese Art der Ausbildung kommt nach den absolvierten Kursen zur Festigung des Erlernten zur An-
wendung. In den Übungen wird versucht, das Erlernte in der Praxis anzuwenden und bereits Ver-
gessenes wieder in Erinnerung zu rufen. Die nächste Stufe ist bereits der Einsatz und da muss alles 
funktionieren. So wurde heuer in nicht weniger als 14 verschiedenen Übungen dafür geprobt. 
 
Winterschulung: BI Martin Öhlzelt, KdtStv aus Brunn am Walde wies die Feuerwehrmitglieder in 
die Neuerungen der Kennzeichnung von Schadstoffen ein. 
 
Ausbildung im Stationsbetrieb: Hier wurde in 5 Stationen versucht, Grundlagen in der Ausbildung 
zu wiederholen bzw. zu vermitteln. So wurden Fragen aus den verschiedenen Gebieten der Feuer-
wehrausbildung gestellt, die Dienstgrade und die Organisation in der Feuerwehr wiederholt, die Be-
dienung der Funkgeräte erläutert, einfache Knoten geübt und die Lage und Verwendung der Geräte 
in den Fahrzeugen geprüft. 
 
Menschenrettung aus Höhen und Tiefen: In drei Grup-
penübungen wurde diese Thematik gelehrt und praktisch 
geübt. 
 

Inspektionsübung: Durch Unterabschnittskommandant HBI Wolfgang Ulrich wurde wie jedes Jahr 
die Feuerwehr Lichtenau inspiziert. Dabei wurde auch eine Übung durchgeführt. Als Inspektionsor-
gane waren der Unterabschnittskommandant HBI Wolfgang Ulrich und Bgm. Andreas Pichler anwe-
send. HBI Ulrich war von der gezeigten Übung sehr angetan und hob den ausgezeichneten Ausbil-
dungsstand der größten Feuerwehr seines Unterabschnittes hervor. Bürgermeister Pichler lobte das 
Engagement der Feuerwehrmitglieder in Lichtenau und betonte auch den guten Ausbildungsstand. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Übungen/ Ausbildungen 
Wasserentnahmestellen im Einsatzbereich: Um einen Überblick über die vorhandenen Wasser-
entnahmestellen zu bekommen, wurden diese erkundet. Es wurde jede Wasserentnahmestelle an-
gefahren und vor Ort und Stelle deren Besonderheiten erläutert. 
Atemschutzübung: Ein fixer Bestandteil 
im Übungsjahr ist auch die Atemschutz-
ausbildung. Dabei wird einerseits die richti-
ge Handhabung trainiert und perfektioniert. 
Andererseits wird das richtige Vorgehen in 
verrauchten Räumen geübt. 
Funkübung: Auch die alljährliche Funk-
übung wurde durchgeführt. Diesmal hatte 
die Feuerwehr Tiefenbach die Übungslei-
tung. Mit fünf anderen Feuerwehren wurde 
der Funksprechverkehr geübt. 

Unterabschnittsübung: Die diesjährige UA– 
Übung wurde durch die Feuerwehr Gloden ausge-
arbeitet und durchgeführt. Die Feuerwehr Lichte-
nau war mit 12 Mitgliedern dabei. 

 

Abschlussübung: Diese Übung bil-
det schon seit Jahren das Ende der 
Übungssaison. Bei dieser Übung wird 
die Zusammenarbeit der drei Ausbil-
dungsgruppen getestet. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Übungen/ Ausbildungen 
Übung in der Volksschule Lichtenau: Ein besonde-
res Ereignis war die Übung in der Volksschule Lichte-
nau. Im Vorfeld wurden sowohl die Lehrkräfte als 
auch die Bediensteten der Volksschule durch BR En-
gelbert Mistelbauer in die Materie Brandschutz einge-
wiesen. Dabei wurden sowohl die Besonderheiten als 
auch die Vorgehensweise bei einem Brand in einer 
Schule durchgegangen. Eine praktische Übung mit 
den Feuerlöschern bildete den Höhepunkt dieser Aus-
bildung. 

Am 3. Mai führten dann die Feuerwehren Lichtenau 
und Brunn am Walde eine Evakuierungsübung der 
Volksschule Lichtenau durch. Als Ausgangslage wur-
de ein Brand im EDV-Raum angenommen. Durch die 

starke Rauchentwicklung konnte die angrenzende 
Klasse nicht mehr über den Gang und das Stiegenhaus 
ins Freie gelangen. Die Schüler und Lehrkräfte muss-

ten durch das Fenster im ersten Stock über zwei Lei-
tern gerettet werden. Mit zwei Atemschutztrupps und 
zwei Strahlrohren wurde die Brandbekämpfung 
durchgeführt. Obwohl sowohl die Lehrkräfte als auch 
die Schüler den genauen Zeitpunkt der Übung nicht 
wussten, lief alles ruhig und geordnet ab. Auch Bgm. 
Andreas Pichler wohnte der Übung bei und konnte 
sich vom Gelingen selbst überzeugen. Zum Abschluss 
wurden von den Schülern die Autos und Gerätschaf-
ten der Feuerwehr in Augenschein genommen und 
teilweise auch ausprobiert. Die Gemeinde spendete 
für alle Krapfen und Getränke. 

Übung Feuerwehrmedizinischer Dienst: Am Frei-
tag, den 27. September, fand die jährliche Übung der 
Feuerwehrsanitäter des gesamten Bezirkes Krems 
statt. Nicht weniger als 81 Feuerwehrsanitäter stellten 
sich der herausfordernden Ausbildung. In 4 Stationen 
wurden den Sanitätern verschiedene Techniken zur 

Rettung von Personen aus unwegsamen Gelände ver-
mittelt. So musste ein verletzter Waldarbeiter gerettet 
werden, weiters war eine verletzte Person über einen 
Trümmerkegel zu transportieren. Bei einer weiteren 
Station wurden die Sanitäter über eine Felswand zum 
Verletzten abgeseilt und schließlich auch noch die er-
forderlichen Knoten geübt. Neben den auszubildenden 
Sanitätern waren noch mehr als 40 Feuerwehrmitglie-
der bei den Stationen und der Ausleuchtung beschäf-
tigt. Der Abschluss fand im Feuerwehrhaus Felling 
statt. Sowohl der Bezirksfeuerwehrkommandant OBR 
Martin Boyer und Bezirkssachbearbeiter Feuerwehr-
medizinischer Dienst, HBI Franz Harrauer zeigten 
sich von den Leistungen beeindruckt. Die Feuerwehr-
mitglieder aus Lichtenau (HBM Manfred Gerstl, OFM 
Florian Al-Kiswini, V Peter Al-Kiswini und BR En-
gelbert Mistelbauer) betrieben die Abseilstation und 
erwiesen sich als hervorragende „Alpinisten“. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Verkehrsunfall am 16. Mai im Steinbruch Brunn am Walde 

Einsätze 2013: 

136 Mitglieder 
56 Einsätze 

405 Stunden 
Auch 2013 hatte die Feuerwehr Lichtenau wieder eine 
Vielzahl von Einsätzen zu bewältigen. Nicht weniger 
als 54 mal mussten die Mitglieder der Feuerwehr Lich-
tenau ausrücken, um Menschen in ihrer Notlage zu 
helfen, wobei dieses Jahr die große Vielfalt der ver-
schiedenen Einsätze zu erwähnen ist: Verschmutzte 
Straßen, verstopfte Kanäle, Wasserversorgungen, Ver-
kehrsunfälle, Brände bis hin zu den Katastrophen-
einsätzen im „Spitzergraben“ und beim Donauhoch-
wasser stellten große Anforderungen an unsere Feuer-
wehrmitglieder. 

Verkehrsunfall am 1. Mai zwischen Großreinprechts und Attenreith 

Fahrzeugbergung bei Reittern 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Verkehrsunfall am 19. Juli 2013 Kreuzung beim Feuerwehrhaus 

Brand am 26. Oktober 2013 in Gillaus 

LKW Unfall beim Bauhof Lichtenau  
am 25. November 2013 
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Freiwillige Feuerwehr 
Lichtenau 

Unwettereinsatz im Spitzer Graben 
In der Nacht von 4. auf 5. Mai gingen schwere 
Unwetter mit starkem Regen im Bereich 
„Spitzergraben“ nieder. Aus diesem Grund wur-
den am 5. Mai gegen 14:15 Uhr zwei Katastro-
phenhilfsdienstzüge (Abschnitt Gföhl und Krems- 
Land) alarmiert. Aus dem Abschnitt Gföhl fanden 
sich binnen kürzester Zeit 68 Mitglieder aus den 
Feuerwehren Obergrünbach, Jeitendorf, Al-
lentsgschwendt, Großreinprechts, Rastenfeld, 

Lichtenau, Niedergrünbach, Krumau, Preinreichs, 
Eisenberg, Idolsberg, Tiefenbach, Eisengraben, 
Gföhl, Marbach im Felde, Seeb, Wolfshoferamt, 
St. Leonhard und Wilhalm in Lichtenau ein. Von 
da ging´s dann zum Einsatz nach Spitz. Nach ca. 
6 Stunden konnte der Einsatz erfolgreich beendet 
werden. Danke an alle, die den Sonntagnachmit-
tag in den Dienst der Feuerwehr gestellt haben. 

Feuerwehr Lichtenau im Hoch-
wassereinsatz 
Das Donauhochwasser hatte auch Auswirkungen 
auf die Feuerwehr Lichtenau. Am Sonntag, den 
2. Juni nachmittags, wurde im Feuerwehrhaus 
Lichtenau unter Mithilfe von BR Engelbert Mistel-
bauer, FM Jakob Mistelbauer, VI Michael Baum-
gartner und HV Ernst Feichtinger die Einsatzlei-
tung des Abschnittsfeuerwehrkommandos Gföhl 
eingerichtet. Die folgenden Einsätze des 
Abschnittes Gföhl wurden von hier aus 
koordiniert: 
Sonntag, 2. Juni von 18:00 bis 00:30 
Uhr: 53 Mitglieder im Raum Dürnstein 
und Unterloiben 
 

Montag, 3. Juni von 18:30 bis 01:00 
Uhr: 64 Mitglieder in Theiss. 
 

Mittwoch, 5. Juni von 08:15 bis 22:00 
Uhr: 34 Mitglieder in Theiss und von 
21:00 bis 02:00 Uhr: 
5 weitere Mitglieder. 
 

Donnerstag, 6. Juni von 07:00 bis 
20:00 Uhr: 19 Mitglieder in Theiss und 

von 18:00 bis 02:30 Uhr: 20 weitere Mitglieder. 
 

Freitag, 7. Juni von 07:00 bis 20:00 Uhr: 21 Mit-
glieder in Aggsbach- Markt. 
 

Samstag, 8. Juni von 07:00 bis 18:00 Uhr: 2 
Mitglieder in Krems-Stein. 
 

Von der Feuerwehr Lichtenau waren insge-
samt 26 Mitglieder im Einsatz. 
Danke für die hervorragende Arbeit! 
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Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 
Am 15. Juni fand der diesjährige 
BFLB in St. Leonhard am Horner-
wald statt. Neben 69 anderen 
Gruppen trat auch die Feuerwehr 
Lichtenau mit einer Gruppe zum 
Bewerb an. Mit dem 19. Platz er-
reichten die Mitglieder aus Lichte-
nau eine ausgezeichnete Platzie-
rung. Erfreulich ist auch, dass 
zwei Mitglieder aus der ganz jun-
gen Garde teilnahmen. 
Teilnehmer waren: 
BI Gerald Dörr, BR Engelbert Mistelbauer, FM Manuel Steinbauer, LM Ernst Dietl, FM Thomas Pritz, 
LM Thomas Lang, FM Jakob Mistelbauer, OLM Hannes Ecker und OFM Florian Al-Kiswini 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb 
Am 29. Juni nahm die Bewerbsgruppe der 
Feuerwehr Lichtenau am LFLB in Leopolds-
dorf (Bezirk Gmünd) teil. Die Gruppe bestand 
aus folgenden Mitgliedern: BI Gerald Dörr, 
BI Andreas Gerstl, LM Viktoria Mistelbau-
er, FM Manuel Steinbauer, OFM Florian Al-
Kiswini, LM Thomas Lang, FM Jakob Mis-
telbauer, FM Oliver Kellner und FM Tho-
mas Pritz. 

 
 
 
 
 
 
 

Links: FM Oliver Kellner, FM Thomas Pritz und FM Jakob Mistel-
bauer erhielten das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze 
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Feuerwehrhauszubau 
2013 wurde fleißig am Feuerwehrhauszubau in 
Lichtenau gearbeitet. Es wurden die Installations-
arbeiten für Strom, Abfluss und Entlüftung ver-
legt. Weiters wurde das Gebäude innen und au-
ßen verputzt. Rund um das Haus wurde der As-
phalt erneuert. Tür und Tor wurden vom beste-
henden Gebäude verwendet. Im Inneren wurden 
die Fliesen verlegt und der Raum ausgemalt. 
Jetzt fehlt lediglich die Verkabelung der Elektro-
installation. Danke an die fleißigen Helfer! 

Neuerungen im Feuerwehrhaus 
Neben dem Zubau wurden auch einige Räum-
lichkeiten im bestehenden Teil neu gestaltet. So 
wurde im Büro die Einrichtung teilweise erneuert. 
Nach 14 Jahren Betrieb war auch die Farbe an 

den Wänden schon etwas verblasst und daher 
wurde durch LM Gerhard Hauer gleich frisch aus-
gemalt. Ebenso wurden die Stromleitungen er-
gänzt und neue Steckdosen installiert. Für die 
Mitglieder, vor allem für die Feuerwehrjugend, 
wurde ein Tischtennistisch angeschafft. 
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Ball der FF Lichtenau 2013 
Am 5. Jänner fand der schon zur Tradition gewor-
dene Feuerwehrball im Gh. Zeilinger statt. Mehr 
als 250 Besucher waren gekommen, um zu tan-
zen, bei der Tombola und dem Schätzspiel mitzu-
machen, oder ganz einfach gesagt, um Spaß zu 
haben. Beim Schätzspiel musste das Gewicht 

des TLFA 4000 mit der Besatzung geschätzt wer-
den. Das Fahrzeug wog 17.843,4 kg. Für die Mu-
sik sorgten D´Fritz Buam mit Astrid. Die Feuer-
wehr Lichtenau bedankt sich nochmals für Ihren 
Besuch. Auch den Spendern der vielen schönen 
Preise wollen wir Danke sagen. Die FF Lichtenau 
gratuliert den Gewinnern recht herzlich. 

Florianimesse des Unterabschnittes Lichtenau 
Die diesjährige Florianimesse fand in Pallweis statt. Dazu trafen sich ca. 130 Feuerwehrmitglieder 
aus dem Unterabschnitt Lichtenau (Allentsgschwendt, Brunn am Wald, Gloden, Großreinprechts, 
Jeitendorf, Lichtenau, Loiwein, Obergrünbach, Pallweis, Taubitz) sowie aus dem Unterabschnitt 
Rastbach (Großmotten, Grottendorf, Moritzreith, Rastbach und Reisling). Feuerwehrkurat Dr. Joa-
chim Zitko zelebrierte die Messe. Im Anschluss legten die 5 neuen Feuerwehrjugendmitglieder 
(Lukas Mistelbauer, Stefanie Lang, David Schnait, Kevin Schnait und Albin Zeilinger aus Lichtenau) 
ihr Jugendversprechen ab. Auch die Angelobung von 8 Jungfeuerwehrmitgliedern (Lukas Fischer- 

Großreinprechts, 
Sandra Kellner, Ja-
kob Mistelbauer, 
Thomas Pritz, Cari-
na Allinger, Philipp 
Leidenfrost, Oliver 
Kellner und Isabella 
Allinger- alle Lichte-
nau) wurde durch-
geführt. Für die Mu-
sikalische Umrah-
mung, sowohl bei 
der Messe, als auch 
beim anschließen-
den Frühschoppen 
sorgte die Musikka-
pelle Lichtenau. 
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Feuerwehr 
unterstützt 

Kirchenrenovierung 

Im Sommer wurde in Lichtenau die 
Fassade der Kirche neu gemalt. Da-
zu mussten die Verunreinigungen 
abgewaschen werden. Am Samstag, 
den 3. August, rückte die Feuerwehr 
mit Hochdruckrohr und zwei Hoch-
druckreinigern der Verschmutzung 
zu Leibe. Von 8 bis 18 Uhr waren 8 
Mitglieder im Einsatz. Bei der Sonn-
tagsmesse bedankte sich der Herr 
Pfarrer bei den fleißigen Feuerwehr-
mitgliedern. 

Spiel, Spaß und Gemütlichkeit beim 
Gemeinschaftstag 

Diese drei Dinge gab´s am Gemeinschaftstag der 
Feuerwehr Lichtenau. Wie schon in den letzten 
drei Jahren wurde auch heuer wieder der soge-
nannte Gemeinschaftstag veranstaltet, zu dem 
sich die Feuerwehrjugendmitglieder, die aktiven 
Feuerwehrmitglieder und die Angehörigen trafen. 
Zu Beginn wurden Gruppen mit je einem Aktiven 
und zwei Feuerwehrjugendmitgliedern, sowie ei-

nem Elternteil gebildet. Diese Gruppen traten bei 
9 verschiedenen Stationen zum Wettstreit an. 
Dabei waren unter anderem Feuerwehrfachliche-
, allgemeine- und Geschicklichkeitsaufgaben zu 
bewältigen. Trotz des Ehrgeizes der Gruppenmit-
glieder kam der Spaß auf keinen Fall zu kurz. 
Nach Auswertung der Ergebnisse stand dann die 
Reihung der Gruppen fest. An die ersten beiden 
Gruppen wurden Sachpreise verteilt. Als der offi-
zielle Teil abgeschlossen war gab´s Speisen, Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen für alle Teilnehmer. 
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Gemeinschaftstag 
Aktion und Spaß:  

So lautete das Motto 
Die Gruppen mussten die verschiedensten 
Aufgaben lösen. Errichtung einer Löschlei-
tung vom Hydranten weg, Stelzengehen, 
Geschicklichkeitsfahren mit der Schiebetru-
he, Erkennung der Brandklassen und Feu-
erwehrlöscher, Sackhüpfen, Ausrüsten mit 
der richtigen Einsatzbekleidung und Beant-
worten von allgemeinen Fragen. 

 
Links: Jakob Mistelbauer, Judith 
Kreutzer, Lukas Mistelbauer und 
Michael Lang 

 
 
 
 

Rechts: Tim Hofmann, Thomas 
Pritz, Julia Allinger und Gerhard 

Enzinger 

Florian Al-Kiswini, Lukas Enzin-
ger, Herbert Schnait, Stefanie Lang 

Kevin Schnait, Andreas Mistelbauer, 
Florian Kreutzer, Daniel Scheibelber-
ger 

David Schnait, Oliver Kellner, Al-
bin Zeilinger, Regina Allinger, Ar-
min Fazlic 
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F e u e r w e h r a u s f l u g  2 0 1 3 
Am 13. Oktober fand der alljährliche Ausflug der Feuerwehr Lichtenau statt. 43 Feuerwehrmitglieder 
und deren Angehörige nahmen daran teil. Diese gemeinschaftliche Aktion soll auch ein kleines 
„Dankeschön“ für die geleistete Arbeit im Dienste der Allgemeinheit sein. Diesmal standen folgen-
de Aktivitäten auf dem Programm: Fahrt mit dem „Mostviertler Schienenrad“ von Ruprechtshofen bis 

Wieselburg- diese Etappe verlangte den Teilnehmern einiges ab. Erschöpft, aber doch zufrieden 
kamen alle im Bahnhof Wieselburg an. 
Besuch des Haubiversums in Petzenkirchen mit Führung und Mittagessen. Gestärkt und bei herrli-
chem Sonnenschein wurde dann noch die Ysperklamm durchwandert. Laut Aussage der Teilneh-
mer war es zwar ein anstrengender, aber gemeinschaftlich und sportlich schöner Tag. 

Erschöpft, aber doch ein Lächeln  
für den Fotografen 

Die letzten Meter des Anstiegs: Pause  
und dann hinab nach Wieselburg 
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Gemeinsam Adventkranzbinden 
Am Sonntag, den 23. No-
vember, lud die Feuerwehr 
Lichtenau zum gemeinsamen 
Adventkranzbinden ins Feu-
erwehrhaus. Bereits zum drit-
ten Mal wurde diese Aktion unter Leitung von LM Werner Mis-
telbauer durchgeführt. Mit großem Eifer waren sowohl Groß als 
auch Klein mit dabei. Waren es im ersten Jahr nur ca. 20 Teil-

nehmer, so gestalteten 
heuer bereits mehr als 
50 „Handwerker“ wahre 
Meisterwerke. Nach 
getaner Arbeit standen 
Getränke und Kuchen 
zur Stärkung bereit. 
Nach den Aussagen 
der Teilnehmer werden  
alle im nächsten Jahr 
wieder kommen. 
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Wissenstest der Feuerwehrjugend 

Nach ca. 2 monatiger Vorbereitung traten 7 M i t -
glieder der Feuerwehrjugend Lichtenau zum W i s -
senstest an. Dieser fand am Samstag, den 1 6 . 
März im Feuerwehrhaus Dürnstein statt. 
Die Jugendlichen hatten je nach 
Abzeichen mehrere Stationen 
zu bewältigen. Bei den 10 bis 
12 - Jährigen waren Kenntnisse aus dem Feuerwehrdienst, 

das richtige Verhalten im Brandeinsatz sowie die Erkennung von Geräten gefragt. Bei den 12 bis 
15- Jährigen bestand die Prüfung aus einem schriftlicher Test, dem Wissen über Dienstgrade, Gerä-
te für den Brand- und Technischen Einsatz, Kleinlöschgeräte und Knoten. Für die Stufe Gold wurde 
auch praktisches Arbeiten mit dem Feuerwehrlöscher und Einreißhaken verlangt. Alle Teilnehmer 
konnten den Bewerb positiv abschließen. Folgende Abzeichen wurden von den Mitgliedern erwor-
ben: Wissenstest Gold: JFM Michael LANG, Silber: JFM Lukas ENZINGER, Bronze: JFM Fabian 

MISTELBAUER; Das Abzeichen Wissenstest- Spiel 
in Bronze: JFM Stefanie LANG, JFM Lukas MISTEL-
BAUER, JFM Kevin SCHNAIT, JFM David SCHNAIT. 

Feuerwehrjugend- eine sinnvolle Freizeitgestaltung 

Im Bild von links: 
JFM Kevin SCHNAIT, Kommandant BR 
Engelbert MISTELBAUER, JFM Albin 
ZEILINGER, JFM Stefanie LANG, JFM 
David SCHNAIT, JFM Lukas MISTEL-
BAUER, JFM Michael LANG, JFM Fabi-
an MISTELBAUER, Jugendbetreuer LM 
Thomas LANG, JFM Lukas ENZINGER 

Gold für Michael LANG 
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Feuerwehrjugend- eine sinnvolle Freizeitgestaltung 

Bezirksfeuerwehrjugendbewerbsabzeichen und Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
Nach langer und intensiver Vorbereitung nahmen die Feuerwehrjugendmitglieder an den Bewerben in Groß- 
Heinrichschlag teil. Die 10 bis 12 jährigen Mitglieder waren als Erste dran. Nach sehr guten Leistungen ver-

passte JFM Schnait Da-
vid das Siegerpodest nur 
um zwei Sekunden. Wei-
tere Teilnehmer waren 
JFM Stefanie Lang, JFM 
Lukas Mistelbauer JFM 
Albin Zeilinger (FF Lich-
tenau) sowie Nadine Re-

petschnig und Alexander Ptacek (FF Imbach). Beim Guppenbewerb der 12 bis 15 Jährigen bildete die Feuer-
wehrjugend Lichtenau mit der Jugend aus Imbach wieder eine Bewerbsgruppe. Der 9. Platz war die bisher 
beste Leistung einer Gruppe aus Lichtenau- Imbach. Hier verhinderten nur die Fehler einen Pokal. Mit dabei 
waren JFM Julia Allinger, JFM Michael Lang, JFM Lukas Enzinger, JFM Fabian Mistelbauer, JFM Kevin 
Schnait (alle Lichtenau), sowie JFM Raphael Ettenauer, JFM Christopher Ptacek, JFM Laura Rameder, JFM 
Pascal Repetschnig (alle FF Imbach). 

Lukas Mistelbauer kommt aus dem Tunnel 

Zum Abschluss ein gemeinsames 
Foto mit den Jugendbetreuern, 
links: Daniela SCHINDELE, Imbach 
und Florian Al-KISWINI, Lichtenau 
rechts: Thomas ETTENAUER, Im-
bach, Thomas LANG und  
Engelbert MISTELBAUER, Lichte-
nau 

Die 10- 12 jährigen Teilnehmer 

Die Bewerbsgruppe der 12– 15 jährigen Julia in 
Action 
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Feuerwehrjugend- eine sinnvolle Freizeitgestaltung 

Jugendlager und Landesbewerb 
Vom 4.- 7. Juli fand das diesjährige Landeslager der Feuerwehrjugend in Klein Wolkersdorf (Bezirk Wiener Neustadt) 
statt. Die Feuerwehrjugend aus Lichtenau war, wie auch in den letzten Jahren, wieder mit dabei. 10 Jugendliche und 5 
Betreuer sind zu diesem Event angereist. Gleichzeitig wurde auch der Landesjugendfeuerwehrleistungsbewerb durchge-

führt. Im Bewerb um das Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen (10 
bis 12 Jährige) traten JFM David Schnait (Taubitz), JFM Lukas 
Mistelbauer (Ebergersch) JFM Albin Zeilinger (Lichtenau), Nadi-
ne Repetschnig und Alexander Ptacek (Imbach) an. Alle konnten 
das Bewerbsziel erreichen. Im Bewerb um das Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichen (12 bis 15 Jährige) bildeten wir -wie auch 
schon in den letzten Jahren- eine Gruppe mit der FF Imbach. 
Auch hier wurde das Bewerbsziel erreicht und die Jugendlichen 
konnten sich über die erworbenen Abzeichen freuen. In der Grup-
pe waren: Julia Allinger, Lukas Enzinger, Fabian Mistelbauer 
(Lichtenau), Michael Lang, Stefanie Lang, Kevin Schnait 
(Taubitz) und Laura Rameder, Christopher Ptacek, Raphael Ette-
nauer, Pascal Repetschnig (Imbach). Als Gast begleitete uns Lara 
Zeller aus Lichtenau. Durch die Hitze dieses Sommers waren die 
Wasserbomben ein beliebtes Spielzeug. Zur Abkühlung ging´s in 

die nahe gelegene Leitha (ca. 12 Grad Wassertemperatur). Der schon traditionelle Abschluss am Sonntag Mittag wurde 
diesmal von der Feuerwehr Imbach durchgeführt und 

fand im Heurigenlo-
kal Unerfusser statt. 
Im Beisein der An-
gehörigen und der 
Gemeindevertreter 
wurden die Abzei-
chen übergeben. Wie 
schon zur Tradition 
geworden lud die 
Gemeinde zu einer 
Stärkung ein. 

Julia Allinger, Lara Zeller, Kevin Schnait, Lukas Mis-
telbauer, Florian Al-Kiswini, Albin Zeilinger, Thomas 
Pritz, David Schnait, Jakob Mistelbauer, Stefanie 
Lang, Michael Gerstl und Engelbert Mistelbauer 

JFM Michael Lang nimmt den 
Pokal vom Bezirksjugendbewerb 
in Friedersbach in Empfang. 

Die Bewerbsgruppe: Fabian Mistelbauer, Stefanie Lang, Lukas En-
zinger, Raphael Ettenauer, Alexander Ptacek, Christopher Re-
petschnig, Michael Lang, Lara Rameder, Kevin Schnait und Julia 

BR Engelbert Mistelbauer, GR Helmut Allinger, GGR Andreas 
Mistelbauer, Bgm. Karl Steger, OBI Manfred Zeininger. 
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Prüfung der Feuerwehrjugend 

Am Samstag, den 26. Oktober legten die Mitglieder der Feuerwehrjugend Lichtenau die Prüfung Feuerwehrtechnik ab. 
Die 10 bis 12 Jährigen hatten Fragen zu beantworten, die Hebelwirkung und die Kraftübertragung in Form eines Puzzles 
zu meistern und Geräte im Fahrzeug zu zeigen. Etliches mehr hatten die 12 bis 15 Jährigen zu absolvieren. Neben einem 
Test, einem Bilderrätsel, dem Zeigen und Beschreiben verschiedener Geräte im Fahrzeug, hatten sie auch das praktische 
Arbeiten mit dem Greifzug zu demonstrieren. Bei der Prüfung waren, so wie immer, auch die Angehörigen anwesend 
und konnten sich vom Wissen ihrer Schützlinge überzeugen. Die Gemeinde Lichtenau war durch Herrn Vizebürger-
meister Reinhard Steindl vertreten. In seinen Grußworten erwähnte er die gute Arbeit der Feuerwehr mit den Jugendli-
chen und war vor allem von den gezeigten Leistungen sehr positiv überrascht. Kommandant BR Engelbert Mistelbauer 
bedankte sich  bei den Jugendbetreuern für die gute Ausbildung und bei den Eltern für die hervorragende Zusammenar-
beit. Der Kommandant und der Vizebürgermeister übergaben die erworbenen Abzeichen und gratulierten allen Feuer-
wehrjugendmitgliedern für die erbrachten Leistungen. Im Anschluss lud die Feuerwehr alle Anwesenden zu einem klei-
nen Imbiss und Getränken ins Feuerwehrhaus. 

 Neuzugänge bei der Feuerwehrjugend 
Im abgelaufenen Jahr hatte die Feuer-
wehrjugend Lichtenau wieder vier Neu-
zugänge zu verzeichnen. Es werden 
aber jederzeit weitere Jugendliche  auf-
genommen. 
Also, schau ganz einfach 
vorbei, oder frag Deine 
Freunde aus der Feuer-
wehrjugend! 

Albin Zeilinger Florian Kreutzer Armin Fazlic Mia Hofmann 
Lichtenau  Lichtenau  Lichtenau  Rastenfeld 
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Feuerlöscher Überprüfung 
Samstag, den 11. Jänner 2014, von 9- 12 Uhr  

im Feuerwehrhaus Lichtenau. 

Tätigkeitsübersicht 2013  
der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenau. 

 
Im Jahr 2013 leisteten die Mitglieder der Feuer-
wehr Lichtenau bei ihren verschiedenen Tätigkei-
ten  

6.822 Stunden 
im Dienste der Allgemeinheit. Zu diesen Tätig-
keiten zählen unter anderem: Ausbildung, Kurse 
Schulungen, Besprechungen, Feuerwehrjugend-
arbeit, Kirchgänge, Verwaltungstätigkeiten, Öf-
fentlichkeitsarbeit, Wartungen, Reparaturen (an 
Gebäuden, Fahrzeugen und Geräten), Veranstal-
tungen und Übungen. 

  

 


